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XII. Lexikon 

324er (klein Berlin) 
Aufenthaltsraum im 3.Stock der 
Neuen Technik, gleichzeitig Studien­
richtungsvertretungsraum der Studien­
richtung Maschinenbau, Elektrotech­
nik und Verfahrenstec\;mik 
Abmeldung 
Meldung des Abbruchs einer Studien­
richtung 
AHStG 
Allgemeines Hochschul Studiengesetz, 
sei t 31.7.1997 außer Kraft 
Allgemeine Zulassungsfrist 
Die Frist, während der Du um Zulas­
sung ansuchen bzw. die Semester­
rückmeldung machen kannst 
Alte Technik 
Rechbauerstraße 12 
Rektorat, Büro 'der ÖH einschließlich 
(fast) aller Referate, Dekanate für 
Bauingenieurwesen und Architektur 
AssistentInnen 
Wissenschaftliche MitarbeiterInnen an 
den Instituten; betreuen Übungen, 
Seminare, Labors usw. 
Studienrichtungsvertretung 
Engagierte, interessierte, junge, 
dynamische, durch und durch sympa­
thische und nicht immer ganz ernst zu 
nehmende Studierende einer Studien­
richtung, die sich regelmäßig treffen 
und über studienspezifische Dinge und 
anderes quatschen . . 
Berufung 
J.) Einspruch gegen Bescheide 
akademischer Gremien 
2 .) Aufnahmeverfahren von 
Professorinnen an die Universität 
Bibliothek 
Universitätsbibliothek derTU befindet. 
sich in der Technikerstraße 4. 
B.M .W.V. 
Bundesministerium für Wissenschaft 
und Verkehr 
c.t. 
lat. cum tempore; die Lehrveranstal­
tung beginnt 15 Minuten nach der 
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Stichwortsammlung 

angegebenen Zeit 
Calvin and Hobbes 
Graphics by Bill Watterson . 
Dekanat 
Sekretariat der Fakultät 
DozentIn 
Hochschulmitarbeiterln im Range 
eines/einer DoktorIn, die/der eine 
Habilitationsarbeit und dazugehören­
des Habilitationsverfahren positiv 
erledigt hat und somit lehrende Tätig­
keiten übernetJmen darf. 
Fakultät 
Historisch gewachsene, verwaltungs­
mäßig zusammengehörende Institute 
verwandter Fachgebiete (wunderhüb­
sche Defmition!) 
Fernleihe 
Bücher, die in den Grazer Bibliotheken 
nicht aufliegen, können so bestellt 
werden 
Fortsetzungsbestätigung 
Erhält man für die Studienrichtungen, 
für die man zugelassen ~st und sich 
fÜckgemeldet hat. Braucht man zur 
Vorlage an Finanzamt, Stipendien­
steIle, Versicherung, ... . (siehe auch 
Babylonische Sprach verwirrung S. 10) 
Foyer P 
Die dunkle Seite der Technik. Stadtbe­
kannt! Dortfinden ca. alle 2 Wochen 
die inzwischen zur Legende geworde­
nen Technikerfeste statt. 
Fraktion 
Sowas wje Parteien auf Studierenden­
ebene, mit ullterscbiedlichen oder gar 
keine politischen Vorstellungen und 
Zielsetzungen, die bei ÖH-Wahlen 
kandidieren. 
Hauptausschuß 
jetzt Universitätsve..rtretung 
Oberstes Gremium der Hochschüler­
schaft einer Uni, setzt sich aus den bei 
ÖH-Wahlen gewählten Fraktionen in 
entsprechender Mandatsvertei lung 
zusammen. Die Sitzungen sind öffent­
Lich 

Hörerinnenversammlung 
Von der Studienrichtungsvertretung 
organisierte und angekündigte Veran­
staltung, die dazu dient, die Studierep­
den einer Studienrichtung über aktuel­
le studienspezifische', soziale etc. 
Themen auf dem Laufenden zu 
halten. Eher selten einzuberufen. 
Individuelles Diplomstudium 
Ein selbst zusammengestelltes Studi­
um; die Genehmigung obliegt dem _ 
Rektor 
Inffeldgründe 
Gebäude und Grundstücke der TU 
Graz in der Infeldgasse (Elektroni­
sche-, Nachrichtentechnische-, Ver­
fahren~technische-, Maschinen­
tecbnische- informatische Institute) 
Institut 
Verwaltungseinheit einer oder mehre­
rer Lehrkanzeln 
Institutskonferenz 
Tagt ca. einmal pro Semester und 
diskutiert des längeren vor allem 
organisatorische und personelle 
institutsinterne Angelegenheiten, die 
Mitglieder bestehen zu je 1/3 aus 
Professorinnen, Mittelbau und S 
renden 
I:N 

. Lehrveranstaltung, sind durch den 
Studien lan vorgeschrieben. Siehe 
Seite 7. 
Matrikelnummer 
Die Nummer, die Du bei der ersten 
Zulassung ausfaßt und die Dich ein 
(Uni-)Leben lang begleitet. 
Meldung der 
Fortsetzung des Studiums 
Semesterweise Rückmeldung jeder . 

. Studienrichtung, damit Du sie weiter­
studieren kannst 
Mensa 
StudentInnenfütterungsanstalt, in Graz 
gibt's vier davon (Aufzählung erfolgt 
unabhängig von der Qualität). Neue 
Technik, Kopernikusgasse 24, 
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Inffeldgasse 25, Karl -Franzens-Uni, 
Schubertstraße 2 und Katholische 
Hochschulgemeinde, Leechgasse 24, 
Mittelbau 
Gruppe der AssistentInnen und 
DozentInnen 
Neue Technik 
Kopernikusgasse 24, Dekanate für 
Maschinenbau und Elektrotechnik, 
Hörsäle A-G 
ÖKISTA 
Verbilligte Reisen und internationaler 
StudentInnenausweis sind dort erhält­
lich, Brandhofgasse 16 
Psychologische Beratungsstelle 
Kostenlose Beratungsstelle für Studie­
rende in der Katzianerg.7/3 

«: Mensengesellschaft gehörendes 
Cafe im Parterre des Biochemie­
gebäudes 
Rektor 
lrolt Killmann heißt unser Mann 
s.t. 
lat. sine tempore, die Lemveranstal­
tung beginnt pünktlich 
Steyrergasse 
EDV - Zentrum, Mathematikgebäude 
Stipendium 
Finanzielle Unterstützung für Studie­
rende (von privater Hand, Vereinen 
und dergleichen) 
Studienbeihilfe 
Staatliches Stipendium 

...i,.tudienblattsammlung 
. rüher: Studienbuch) Graue A5-

Mappe enthält Deine Studie blätter, 
die Du semesterweise nach Zulassung 
bzw. Fortsetzung des Studiums zuge­
schickt bekommst. Wird zur Ausstel­
lung von Bestätigungen von der 
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Studien- und Prüfungsabteilung, bei 
persönlicher Rückmeldung und ähnli­
chem benötigt. 
StudiendekanIn 
Zuständig für die organisatorischen 
Belange einer Studienrichtung It. UOG 
93. Hat Auffangkompetenz; ist somit 
für alle Belange des jeweiligen Studi­
ums mitzuständig. 
Studienordnung 
Gesetz, das Stundenumfang, Diplom­
arbeit und Diplomprüfung für eine 
Studienrichtung regelt 
StudienpJan 
Bestimmt Anzahl, Art, Dauer, Titel 
und Nummer einer Lehrveranstaltung, 
die für ein Studium vorgesehen sind. 
Wird laufend von der STUKO (siehe 
dort) ergänzt und verändert 
STUKO 
Studienkommission, zusammengesetzt 
aus je 1/3 Professorinnen, Mittelbau 
und Studierenden, beschäftigt sich mit 
den Belangen der Studienrichtung. Sie 
stellt den Studienplan zusammen. 
TU INFO 
3mal pro Semester erscheinende 
Zeitung der ÖH-TU-Graz. 
(MitarbeiterInnen und Schreiberlinge 
gesucht! ) 
UniStG 
Universitäts Studiengesetz, gilt seit 
1.8.1997. Neue Bezeichnungen. 
UOG 
Universitätsorganisationsgesetz 
UOG 93 
Verwaltung in der Verwaltung, in der 
Verwaltung - geht auf Kosten des 
Studienbetriebs 
UOG-Gremien 
Komissionen, die die Universitäten 

verwalten und in vielen Bereichen 
Ent~cheidungen treffen. Sie werden 
auch mit Studierenden beschickt. 
USI 
Univers itätssportinstitut, im Hauptge-' 
bäude der Karl-Franzens-Uni, Zulas­
sung zu billigen Sportkursen aller Art. 
Infobroschüren liegen auf. Um einen 
begehrten Kurs wie Squash, Sauna, 
Tennis etc. belegen zu können, mußt 
Du Dich am Einschreibetag zeitigst 
(!!) vor dem USI einfinden, um eine . 
Nummer zu ergattern. Frag ' 
Höhersemestrige nach ihren Erfahrun­
gen. 
Vidierungspflicht 
Anwesenheitspflicht; wird kontrolliert, 
meist in Form einer Unterschriften­
liste, in die man sich eintragen muß 
Vorstudienlehrgang 
Vorbereitungskurs für ausländische 
Studierende zur Ablegung von 
Ergänzungsprüfungen. 
Wohnungsreferat 
Bietet eine Wohnungsbörse an, die auf 
allen Grazer Universitäten aufscheint. 
WWW 
World Wide Wait, der neue Trend 
noch länger auf Infos zu warten. 
Zahn 
Bibliotheksgebäude in der Techniker­
str.4, Kopierzentrum im EG 
ZID 
Zentraler Informatik Dienst, früher 
EDVZ, siehe Seite 20. 
Zulassung 
Für jede Studienrichtung, die Du an 
einer Universität studierst, mußt Du 
an dieser zugelassen werden . 
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